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Das einzigartige Sportprojekt „Kitzsport Experience“ wurde nun der Bevölkerung vorgestellt

Start in eine sportliche Zukunft

Der Griff (Teil 3)

Der Griff ist eine der wich-
tigsten Voraussetzungen für 
einen einfachen Golfschwung. 
Bedenken Sie, dass Ihre 
Hände die einzige Verbin-
dung zwischen Ihrem Körper 
und dem Schläger darstellen, 
dann wird Ihnen die Relevanz 
des Griffs sofort nachvollzieh-
bar erscheinen.

Ein guter Griff ermöglicht 
guten Halt; Bewegungsfreiheit 
der Handgelenke und Gefühl 
in den Händen; kontrollier-
bare Richtung des Ballflugs.

Kontrollierbare  
Richtung des Ballflugs
Für die Richtung des Ballflugs 

ist die Ausrichtung der Hand-
flächen zum Schlägerblatt ent-
scheidend. Für einen geraden 
Schlag parallel zu Ihrem Stand 
ist es wichtig, dass sich die Vor-
derkante Schläger („Leading 
Edge“) im rechten Winkel zur 
Schulterlinie befindet. Das ist 
für die Spielpraxis kaum hilf-
reich, denn wie wollen Sie das 
vor jedem Schlag überprü-
fen? Was Sie aber sehr leicht 
überprüfen können, sind Ihre 
Handflächen. Greifen Sie den 
Schläger so, dass Ihre Handflä-
chen leicht nach innen gedreht 
sind. Dies entspricht Ihrer na-
türlichen Haltung. Wenn Sie 
aufrecht stehen und die Arme 
entspannt hängen lassen, wer-
den Sie bemerken, dass Ihre 

Handflächen leicht nach hin-
ten zeigen. Diese Ausrichtung 
sollten Sie auch beim Golfgriff 

haben.
Eine einfache Methode, um 

Ihren Griff schnell zu kon-
trollieren, ist folgende: Grei-
fen Sie Ihren Schläger, ste-
hen Sie aufrecht und legen Sie 
den Schläger über die linke 
Schulter. Nun schleudern Sie 
den Schläger aus den Ellbo-
gen heraus vor Ihren Körper, 
sodass er in Verlängerung 
der vor der Brust gestreckten 
Arme zur Ruhe kommt. Wenn 
sich jetzt die Schlagfläche im 
rechten Winkel zur Schulter-
linie befindet, haben Sie Ihre 
Handflächen richtig platziert. 
In der Golfsprache nennt 
man das dann, die Schlagflä-
che ist „square“ (engl.) zum 
Schwung. 

G olf Tipp

Die Ausrichtung des Schläger-
blattes ist entscheidend. 

www.golfschule-lamberg.at

Das Projekt Kitzsport 
Experience wurde ver-
gangenen Donnerstag der 
sportinteressierten Bevöl-
kerung vorgestellt. 

Kitzbühel | Die Gamsstadt 
soll ihrem Ruf als Sportstadt 
aktiv näher kommen - deshalb 
wurden von Ludwig Schlech-
ter die Kitzsport Experience 
ins Leben gerufen. Bei der 
Präsentation des Sportpro-
jekts referierte Harald Buch-
leitner zum Thema „Running 
Backstage“ und stellte sich 
anschließend den Fragen der 
Besucher. 

Die nächsten Lauf- und 
Nordic Walking Trainings 
(jeweils Dienstag und Frei-
tag) sind bis 19. Mai gra-
tis. Treffpunkt ist jeweils um 
18.30 Uhr am Schwarzsee. 
Das Schwimmtraining star-
tet mit der Öffnung der Aqua-
rena im Juni. 

Votrag: Fit und Vital in 
den Frühling
Im Rahmen der Kitzsport Ex-
perience hält Heinz Bédé-

Kraut am Donnerstag, 7. Mai, 
um 19 Uhr, seinen Vortrag 
im Golf-Hotel Rasmushof. In 
dem Vortrag „Fit und Vital in 
den Frühling“ spricht Sport-
wissenschafter Mag. Heinz 
Bédé-Kraut über mehr Le-
bensfreude durch genuss-
volles Bewegungstraining.
Weitere Themen: „Der Teu-
felskreislauf “ der körper-
lichen Inaktivität. Fitnessmo-
nitoring - Der richtige Start 
in ein gezieltes Ausdauertrai-
ning. Was sind Energiezonen? 
Braucht ein Hobbysportler ei-
nen Trainingsplan? Was ist zu 
beachten bei Lifetime Sportar-
ten  wie Nordic Walking, Lau-
fen, Schwimmen, Radfahren. 

Am Donnerstag, 14. Mai, 
lädt Ernährungsberater Hu-
bert Rattin zum Vortrag und 
zur Diskussion „Einfach 
sportlicher Essen“ ins Grand 
Tirolia. Beginn 19 Uhr. 

Die „Muskuläre Dysba-
lance“ ist am Donnerstag, 28. 
Mai, das Thema von Andrea 
Salvenmoser. Sie hält ihren 
Vortrag um 19 Uhr im Ho-
tel Schloss Lebenberg. Der 

Gewinnerin Barbara Gandler mit den Organisatoren der Kitzsport 
Experience. � Foto: Anzeiger

Besuch der Fachvorträge ist 
kostenlos!

Tolle Sachpreise bei 
der Tombola
Bei der Vorstellung der 
Kitzsport Experience wur-
den unter den Teilnehmern 
Sachpreise verlost. Das Moun-
tainbike ging an Barbara 
Gandler aus Kitzbühel. Über 

Adidas Laufschuhe durfte 
sich Manuel Schlömmer aus 
Kirchberg freuen. Anna Por-
stendorfer aus Kitzbühel ge-
wann den Radhelm. Ein Wa-
rengutschein samt Kappe ging 
an Christine Noichl aus Kitz-
bühel und die Gewinnerin 
der Nordic Walking Stöcke ist 
Flora Porstendorfer aus Kitz-
bühel. � poe


